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facht die Integration in unterschiedliche Fahrzeugkonzepte. Je 
nach Einbausituation stehen die Wandler in offener Gehäuse-
ausführung oder mit thermoselektivem Vakuumverguss zur Ver-
fügung. Ein Power Boost von bis zu 150 % sorgt für zusätzliche 
Leistungsreserven bei kurzzeitigen Lastspitzen.

Halle 17, Stand 410
www.mtm-power.com

SPITZKE SE

Neue Stopfmaschine S7 CPLS 32 4.0 

Die neue Stopfmaschine mit dem Namen S7 CPLS 32 4.0 ist auf 
teil- und vollautomatischen Betrieb ausgelegt. Ihr Stopfaggre-
gat ist faktisch eine Neuentwicklung. Sie ist der erste voll digi-
talisierte Stopfroboter überhaupt, der in der Lage ist, im konti-
nuierlichen Zweischwellenmodus sowohl Gleise als auch Wei-
chen zu bearbeiten. Das Stopfaggregat kann dabei den Stopf-
vorgang automatisch durchführen.
Die Stopfmaschine wird am 23.09.2026 vorgestellt.

Halle 5.2, Stand 330
www.spitzke.com

Jewell Instruments

Ruby MEMS-Beschleunigungsmesser  
und -Neigungsmesser

Die Jewell Ruby-Serie von mehrachsigen MEMS-Beschleuni-
gungsmessern und -Neigungsmessern ist die nächste Genera-

Die neue Stopfmaschine S7 CPLS 32 4.0 (Foto: Spitzke).

NET-Automation GmbH

Drahtlose Bremsprüfung nach UIC 543-1 und VPI 
Modul 7

BrakeBEE ist ein drahtloses Messsystem für die Bremsprüfung 
von Schienenfahrzeugen, das klassische Druckprüfungen gemäß 
UIC 543-1 und VPI Modul 7 mit der Messung der realen Brems-
kraft kombiniert. In Verbindung mit dem Bremskraftmesssystem 
ForceBEE ermöglicht es die synchrone Erfassung von Druck und 
tatsächlicher Anpresskraft innerhalb eines gemeinsamen Prüfab-
laufs. Somit können im Zuge der Bremsprüfung erstmals die tat-
sächlich einwirkenden Kräfte direkt am Bremssystem erfasst wer-
den. Druck und Kraft werden unmittelbar in Relation gebracht, 
wodurch belastbare Rückschlüsse auf das Zusammenspiel von 
Bremsdruck und realer Bremskraft entstehen. Diese direkte Kor-
relation bildet die wesentliche Grundlage für CBM und Laufzeit-
verlängerungen. Das System basiert auf drahtlosen Druckmodu-
len und Sensoren. Es reduziert den Verkabelungsaufwand sowie 
die Rüstzeiten entlang des Fahrzeugs deutlich.

Halle 1.2, Stand 660
www.net-automation.at

MTM Power Messtechnik Mellenbach GmbH

Neue DC/DC-Wandler

MTM Power entwickelt und fertigt DC/DC-Wandler und AC/DC-
Netzteile für anspruchsvolle Anwendungen in Schienenfahrzeu-
gen. Mit der kontinuierlichen Erweiterung seines Produktange-
bots unterstützt das Unternehmen Hersteller und Systemintegra-
toren dabei, moderne Fahrzeugarchitekturen wirtschaftlich und 
zukunftssicher umzusetzen. Das aktuelle Portfolio greift dabei 
gezielt die heutigen Herausforderungen des Bahnbereichs auf.
Ob Straßenbahn, Hochgeschwindigkeits- oder Güterzug: In ver-
schiedenen Bordnetzen und Subsystemen kommen unterschied-
liche elektrische Spannungen zum Einsatz. Für Fahrzeugherstel-
ler bedeutet das häufig verschiedene Stromversorgungskonzep-
te und einen höheren Integrationsaufwand.
Die neuen DC/DC-Wandler PURC60 und PCMDS60U-VT von 
MTM Power decken einen Eingangsspannungsbereich von 14,4 
bis 154 VDC ab. Das reduziert die Variantenvielfalt und verein-

Die neuen DC/DC-Wandler PURC60 und PCMDS60U-VT von MTM Power 
(Foto: MTM Power).

BrakeBEE ist ein drahtloses Messsystem für die Bremsprüfung 
(Foto: NET-Automation GmbH).
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tion leistungsstarker und kostengünstiger Trägheitssensoren. Im 
Vergleich zu Vorgängermodellen bieten die Ruby High-Perfor-
mance- und Standardmodelle eine überlegene Leistung mit ver-
besserter Nichtlinearität und einem optimierten Signal-Rausch-
Verhältnis. Die Ruby-Serie zeichnet sich zudem durch ein robus-
tes, kompaktes Gehäuse mit vielfältigen Schnittstellenoptionen 
aus. Alle Standardprodukte der Ruby-Serie werden automatisch 
mit einer 3-Jahres-Garantie geliefert.

Halle 27, Stand 145
www.jewellinstruments.com

ProVI GmbH

Oberleitungsmodul ProVI OLA und die  
Kabeltrassenplanung Premiere

Die ProVI GmbH kommt mit zwei Neuerungen zur InnoTrans 
2026: Mit ProVI OLA stellt das Unternehmen erstmals sein neu-
es Modul für die Planung von Oberleitungsanlagen vor – voll-
ständig integriert in die Planungssoftware ProVI. Zugleich stellt 
ProVI die neue Kabeltrassenplanung vor, die als Querschnittsge-
werk die Fachplanungen entlang der Strecke verbindet. Damit 
ist die Gesamtlösung Bahn komplett: Die vier zentralen Gewerke 
der Streckenplanung entstehen auf einer gemeinsamen Daten-

Gewerkeübergreifende Bearbeitung in 3D-Ansicht (Foto: ProVI GmbH).

grundlage statt in getrennten Systemen – ohne Schnittstellen-
brüche und ohne doppelte Datenpflege. Am Messestand zeigt 
ProVI an realen Projekten, wie integrierte Bahnplanung knappe 
Ingenieurskapazität freisetzt.

Halle 5.2, Stand 280
www.provi-cad.de

Stadler Rail Group

Sieben Weltneuheiten und Innovationen

Stadler zeigt folgende Fahrzeuge: die Lokomotive EURO DuFour 
für SBB Cargo Schweiz, den FLIRT Nordic Express für die nor-
wegische Norske tog AS, den ersten Wasserstoffzug für italieni-
sche Meterspur (Weltneuheit), den KISS Railjet für den Fernver-
kehr, den FLIRT Akku für die ÖBB, die TINA-Tram für die Rosto-
cker Straßenbahn und die neuen Stadtbahnen für die Stuttgar-
ter Straßenbahnen AG (SSB).

Halle 2.2, Stand 230 + Freigelände
www.stadlerrail.com

Ruby MEMS-Beschleunigungsmessern und -Neigungsmessern 
(Foto: Jewell Instruments).
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Lenord, Bauer & Co. GmbH

Condition-Monitoring-Sensor

Der neue Condition-Monitoring-Sensor von Lenord + Bauer ver-
eint sechs Sensoren in einem kompakten Gehäuse. Integriert sind 
Sensoren zur Erfassung von Drehzahl und Drehrichtung sowie 
moderne MEMS-Beschleunigungs- und Temperatursensorik für 
eine präzise Zustandsdiagnostik direkt am Fahrwerk. Der Com-
biCODER bereitet die erfassten Daten intern auf und stellt um-
fangreiche Analysefunktionen bereit. So können Radlagerschä-
den, Getriebeauffälligkeiten, Radflachstellen sowie Schäden an 
der Schieneninfrastruktur frühzeitig erkannt und bewertet wer-
den. Der Sensor ist als 1:1-Ersatz für Standard-Drehzahlsenso-
ren ausgelegt. Die galvanische Trennung stellt sicher, dass die 
sicherheitsrelevante Drehzahl- und Drehrichtungserfassung un-
abhängig von den Diagnosefunktionen arbeitet. Betreiber erhal-
ten damit frühzeitige Warnhinweise und präzise Grundlagen für 
die Wartungsplanung.

Halle 27, Stand 561
www.lenord.de

ICON Multimedia, S.L.

KI-Entscheidungsmodul für kontextbasierte  
Fahrgastinformation

Das DENEVA Fahrgastinformationssystem führt ein kontextsensi-
tives KI-Entscheidungsmodul zur automatisierten Steuerung von 

Fahrgastinformationen in Verkehrsumgebungen ein. Die Platt-
form integriert sich in die Systeme der Verkehrsunternehmen 
und verarbeitet in Echtzeit Betriebsdaten, Betriebszustand, ge-
plante Arbeiten, Störungen und Kontextvariablen. Sie bestimmt, 
wann, wo und wie Nachrichten über Fahrgastinformationskanä-
le wie dynamische Anzeigesysteme, Bildschirme, Lautsprecher 
und Leitstellenplattformen ausgespielt werden und ermöglicht 
zusätzlich programmatische Werbung für die kontextabhängige 
Ausspielung von Werbeinhalten in denselben Umgebungen. In-
formations- und Werbeinhalte werden priorisiert, generiert und 
an das operative Szenario sowie die Bedürfnisse der Fahrgäste 
angepasst, wodurch manuelle Steuerung reduziert und die Re-
aktionsfähigkeit bei Störungen verbessert wird.

Halle 22, Stand 700
www.iconmm.com

EUROMECC SRL

WAGON MIX 1500 – Schienengebundene Beton-
mischanlage für Infrastruktur

Die WAGON MIX 1500 ist eine eigenständige, schienengebun-
dene Betonmischanlage für Infrastrukturarbeiten wie Oberlei-
tungsmastfundamente und Portalstrukturen. Die weiterentwi-
ckelte Version bietet höhere Kapazität und besteht aus sieben 
Wagen: drei Zuschlagstoff-Speicherwagen, zwei Zementsilos, 
einem Versorgungswagen mit autonomem Generator sowie ei-

WAGON MIX 1500 ist eine eigenständige, schienengebundene Betonmisch-
anlage (Foto: EUROMECC SRL).

Condition-Monitoring-Sensor (Foto: Lenord, Bauer & Co. GmbH).

www.powerlines-group.com

Als Elektrifizierungsspezialist errichten wir die Lebensader der  
Bahn. In vielen Ländern Europas – und das schon seit Jahrzehnten.  
Wir bieten unseren internationalen Kunden das gesamte  
Leistungsspektrum in der Bahnelektrifizierung -  
sowohl im Nahverkehr als auch im Fernverkehr:

 � Consulting und Engineering
 � Installation und Wartung
 � Produktentwicklung und Vertrieb

We are Electrifying Transitions Hochspannend. 
Elektrisierend. Geerdet.

Systemanbieter in der Bahnelektrifizierung

BESUCHEN 
SIE UNS

InnoTrans 2026 
Stand 340
Halle 22

KI-Entscheidungsmodul für kontextbasierte Fahrgastinformation 
(Foto: ICON Multimedia).

FLIRT Nordic Express für die norwegische Norske tog AS (Foto: Stadler).
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nem Mischwagen mit 1,5 m³ Planetenmischer. Eine am Zug-
kopf integrierte Pumpeneinheit ermöglicht die Betonförderung 
an der Zugspitze – effizient auch auf eingleisigen Strecken. Alle 
Wagen sind über Plug-and-Play-Industrieverbinder verbunden. 
Eine zentrale SPS überwacht kontinuierlich Mischungszusam-
mensetzung und Betonqualität.

Halle 26, Stand 412
www.euromecc.com

PANTOhealth GmbH

Dynamische und statische Overhead-Line-Simu- 
lationssoftware

PANTOhealth Simulation ist eine EN 50318-zertifizierte Platt-
form, sie modelliert und analysiert Overhead-Line-Verhalten un-
ter verschiedenen Betriebsbedingungen. Designer entwerfen, 
validieren, und optimieren die Infrastruktur mit technischer Ge-
nauigkeit, bevor sie im Feld gebaut wird.

Halle 22, Stand 400
www.pantohealth.com

NDCon LOGIC a.s.

Messwagen für die Oberbaudiagnose EM100

Selbstfahrender Diagnosewagen, dessen Fahrwerk aus zwei zwei-
achsigen Drehgestellen besteht; der Wagen ist mit Systemen zur 
Messung, Aufzeichnung und Lokalisierung von Schienenfehlern 
bei Geschwindigkeiten bis zu 100 km/h ausgestattet.
Der Wagen ermöglicht eine kontinuierliche Gleismessung über 
einen Zeitraum von mehreren Tagen und verfügt über ein Sys-
tem zur Übermittlung von Diagnosedaten an den Diagnose-
datenspeicher (DSD). Er bietet die Möglichkeit, die Messdaten 
auszuwerten, um die Sicherheit und Zuverlässigkeit des Gleis-
netzes zu erhöhen.

Halle 23, Stand 375
www.ndcongroup.com

www.powerlines-group.com

Als Elektrifizierungsspezialist errichten wir die Lebensader der  
Bahn. In vielen Ländern Europas – und das schon seit Jahrzehnten.  
Wir bieten unseren internationalen Kunden das gesamte  
Leistungsspektrum in der Bahnelektrifizierung -  
sowohl im Nahverkehr als auch im Fernverkehr:

 � Consulting und Engineering
 � Installation und Wartung
 � Produktentwicklung und Vertrieb

We are Electrifying Transitions Hochspannend. 
Elektrisierend. Geerdet.

Systemanbieter in der Bahnelektrifizierung

BESUCHEN 
SIE UNS

InnoTrans 2026 
Stand 340
Halle 22

Dynamische und statische Overhead-Line-Simulationssoftware 
(Foto: PANTOhealth GmbH). Messwagen für die Oberbaudiagnose EM100 (Foto: NDCon Logic).
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Rail Power Systems GmbH

Skalierbare Steuerung für schwenkbare  
Oberleitungsstromschienenanlagen

Das System der TracFeed® OSS Oberleitungsstromschiene für 
Hallen, welches bereits zur letzten InnoTrans 2024 mit dem Trac-
Feed® SAM Schwenkarm für Montagehallen ergänzt wurde, er-
hält weiteren Zuwachs:
Die modular aufgebaute Produktreihe TracFeed® SAM-C/-R 
(Central/Remote) erweitert die vorgenannten Produkte um eine 
einfach skalierbare Lösung zur Steuerung und Überwachung 
schwenkbarer Oberleitungsstromschienenanlagen in Hallen. 
Aufgrund seines modularen Aufbaus lässt sich das System an 
verschiedenste Ausprägungen derartiger Anlagen anpassen und 
erfüllt zugleich aktuellste Anforderungen, wie etwa die EU-Cy-
berresilienz-Verordnung 2024/2847/EU. Das System befindet 
sich bereits in den ersten Anlagen unserer Kunden sowie im In-
betriebnahmeprozess. 

Halle 25, Stand 250 
www.rail-ps.com

DEHN SE

Ihre Warnung vor elektrischer Spannung 

Der elektrische Feld Detektor (DEHNsense EFD) warnt vor den 
Gefahren des elektrischen Stromes, indem er kritische elekt-
rische Spannung detektiert und rechtzeitig vor Eindringen in 
eine Gefahrenzone alarmiert. Er dient als zusätzliche Maßnah-
me zu den 5 Sicherheitsregeln, um die Sicherheit bei Arbei-
ten an elektrischen Anlagen zu erhöhen. Er wird an Handge-
lenk oder Helm getragen, sodass die Hände frei sind. Nähert 

sich die Fachkraft versehentlich einer falschen, unter Span-
nung stehenden Schaltzelle oder Freileitung, erfolgt ein deut-
licher Alarm. Die Ansprechempfindlichkeit des EFD kann an-
lagenspezifisch angepasst werden, um Fehlalarme zu vermei-
den. Eine optische, akustische und haptische Warnung verhin-
dert das irrtümliche Eindringen in Gefahrenzonen. Der EFD ist 
App-verbunden. Alle wichtigen Ereignisse oder Schaltanlagen-
profile werden in der DEHNwork App dokumentiert.

Halle 21, Stand 320
www.dehn.de

Wenzel Elektronik GmbH

Digitale 100 V-Technologie

Wenzel Elektronik hat die LineRush®-Technologie in seine ELISA 
IV 100 V-Beschallungsanlagen integriert und damit eine Ende-
zu-Ende-Digitalisierung vom Mikrofon bis zum Lautsprecher er-
möglicht. 100 V-ELAs können so kostengünstiger realisiert und 
installiert werden. Dies eröffnet einen neuen, revolutionären 
Gestaltungsraum moderner Beschallungsanlagen durch Mehr-
kanaligkeit auf einer Leitung, Lautsprecher-Einzelüberwachung, 
individuelle Klanganpassung pro Lautsprecher, im Lautsprecher 
integrierte Umgebungsgeräuschverarbeitung und vieles mehr. 
Darüber hinaus ist es die erste Beschallungsanlage, die als Sen-
sor oder Aktor in IoT-Plattformen eingebunden werden kann. 

Halle 4.1, Stand 500
www.wenzel-elektronik.deTracFeed® SAM-C und TracFeed® SAM-R zur Steuerung und Überwachung 

(Foto: Rail Power Systems GmbH).

Der elektrische Feld Detektor (DEHNsense EFD) warnt vor den Gefahren des 
elektrischen Stromes (Foto: Dehn SE).

Digitale 100 V-Technologie (Foto: Wenzel Elektronik).
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Hughes Power System AB

Erster feststoffisolierter Vakuum-Leistungsschalter 
für 145 kV

Der weltweit erste feststoffisolierte Hochspannungs-Vakuum-
Leistungsschalter (145 kV, 4000 A, 50 und 16,7 Hz) ist ein gas-
freies und vollkommen umweltfreundliches Produkt. Dank der 
Verwendung hochwertigster Materialien ist er so konstruiert, 
dass er über 30 Jahre ohne größere Wartungsarbeiten in Be-
trieb bleiben kann. Zu den Anwendungsgebieten des Produkts 
zählen Bahneinspeisungen und Stromübertragungssysteme. 
Die Kombination aus extrem hoher mechanischer Belastbarkeit 
und hervorragenden elektrischen Parametern mit fester Isolie-
rung und Hochleistungs-Vakuum-Schaltkammern ergibt ein 
äußerst zuverlässiges, wartungsfreies Produkt mit geringen Le-
benszykluskosten.

Halle 22, Stand 300
www.hughespowersystem.com

Richard AG

Stromabnehmer der Generation 3

Die Stromabnehmer der Generation 3 vereinen jahrzehntelange 
Erfahrung mit zukunftsweisenden Technologien in einem neuen 
Konzept. Die Konstruktion wurde komplett optimiert, wodurch 
auf Schweißprozesse verzichtet wird und weitere Wartungsre-

duktionen ermöglicht werden. So sorgen eine aerodynamisch 
sowie schallemissionsoptimierte Auslegung für einen effizienten 
und laufruhigen Betrieb. Der modulare Aufbau ermöglicht eine 
hohe Flexibilität für individuelle Fahrzeugkonzepte und eignet 
sich auch für Retrofit-Anwendungen. Optional ist eine Schleif-
stückheizung erhältlich, welche Vereisungen und Schneelast mi-
nimiert. Erweiterungen für höhere Strombedarfe oder den Ein-
satz von Messinstrumenten werden modular ermöglicht. Mit 
einer statischen Kontaktkraft von bis zu 250 N eignet sich die 
Generation 3 auch für Fahrleitungsprüfungen.

Halle 11.2, Stand 330
www.richardag.com

Transmission Dynamics

PANDAS-V®

Eine auf dem Dach montierte Kamera, synchronisiert mit einem 
am Stromabnehmer montierten kabellosen Beschleunigungs-
messer, erkennt Veränderungen im Zustand der Oberleitung, 
während der Zug fährt. Diese Synchronisation löst Videoauf-
nahmen potenzieller Probleme auf Basis von Erschütterungen 
aus, erzeugt wertvolle 10-Sekunden-Clips und ermittelt genaue 
Standorte für die sofortige Analyse durch automatische und so-
fortige Berichterstattung an relevante Interessengruppen. Was 
PANDAS-V® von anderen Systemen abhebt, ist die Echtzeit-
Bordverarbeitung mittels Machine Learning, die entscheiden-
de Zeit bei der Fehleridentifikation spart und es den Beteilig-
ten ermöglicht, Fehlerbehebungsmaßnahmen rechtzeitig und 
vor weiteren Schäden zu ergreifen. Traditionell benötigen ähn-
liche Systeme 1-2 Wochen für die Nachbearbeitung, eine Ver-
zögerung, die PANDAS-V® vollständig eliminiert, indem solche 
Probleme innerhalb von 1 Minute nach der Erkennung mit sei-
ner zuggebundenen Instrumentierung gemeldet werden. Von 
PANDAS-V® heute erkannte Fehler werden typischerweise von 
Network Rail sofort, am selben Tag und oft innerhalb von nur 
einer Stunde behoben. PANDAS-V® ist für den Betrieb in eini-
gen der rauesten Außenumgebungen ausgelegt, von starkem 
Regen und starken Winden bis hin zu extremen Temperaturen 
von -40°C bis +85°C, und bietet zuverlässige Leistung bei Tag 

Stromabnehmer der Generation 3 (Foto: Richard AG).

Erster feststoffisolierter Vakuum-Leistungsschalter für 145 kV 
(Foto: Hughes Power System).

Kabellosen Beschleunigungsmesser (Foto: Transmission Dynamics).
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und Nacht. Daher ist es nun erfolgreich in einer breiten Palette 
von Klimazonen im Einsatz, von sengenden indischen Sommern 
bis zu eisigen kanadischen Wintern. Ein wesentliches Merkmal, 
das seine Robustheit erhöht, ist die Einbindung eines patentier-
ten Zweiarm-Wischer-Schaber-Mechanismus mit automatischer 
Regenerkennung. 

Halle 7.1a, Stand 520
www.transmissiondynamics.com

CRRC Group Co.,Ltd

2000-kW-Wasserstoff-Brennstoffzellen-Hybrid- 
lokomotive

Die von CRRC eigenständig entwickelte 2000-kW-Hybridloko-
motive wurde nach dem Konzept „umweltfreundlich, intelli-
gent, hochwertig, wirtschaftlich und sicher“ konzipiert und bie-
tet saubere, effiziente Lösungen für den Schienenverkehr. Sie hat 
die EPD-Zertifizierung erhalten. Technisch setzt sie eine hoch-
effiziente Energiekopplung und koordinierte Steuerung ein, die 
leistungsstarke Wasserstoff-Brennstoffzellen auf Titanbasis mit 
hochkapazitiven Antriebsbatterien integriert, um dynamische 
Abstimmung und effiziente Koordination der Energiequellen zu 
gewährleisten. Zudem ist sie mit einer bordseitigen intelligen-
ten Fahrplattform auf Basis von Deep Learning ausgestattet, die 
360°-Panorama-Erkennung und Multi-Sensor-Fusion für siche-
ren Betrieb ermöglicht. Diese Lokomotive fördert den Einsatz er-
neuerbarer Energien im Schienenverkehr und bietet der Branche 
saubere, effiziente und eigenständig kontrollierbare Lösungen.

Halle 4.2, Stand 210, Halle 7.1a, Stand 285 + Freigelände
www.crrcgc.cc

Teldat

H5 Rail UTM:  
Cybersicherheit für Eisenbahnumgebungen

Teldat präsentiert H5 Rail UTM, eine Cybersicherheitslösung 
zum Schutz kritischer Eisenbahninfrastrukturen und -anwendun-
gen. Sie deckt das gesamte Bahnumfeld über OT- und ITSyste-
me hinweg ab – vom Bahnbetrieb über Schienenfahrzeuge bis 

hin zum Asset-Management. Die auf Next-Generation-Firewall-
Technologie (NGFW) basierende Lösung vereint Hard- und Soft-
ware in einer Unified-Threat-Management- (UTM)-Plattform mit 
zentraler Verwaltung. Die Lösung integriert IDS/IPS, SSL-Inspek-
tion, Sandboxing, DoS-Schutz und Zero Trust Network Access 
(ZTNA). Dadurch werden Benutzende und Geräte authentifi-
ziert, bevor ihnen der Zugriff auf das Netzwerk gewährt wird. 
Sie unterstützt Cloud- und virtuelle Appliances und erfüllt die 
Anforderungen wichtiger Bahnstandards sowie des spanischen 
Nationalen Sicherheitsrahmens (ENS) und trägt das Gütesiegel 
„Cybersecurity Made in Europe“.

Halle 4.1, Stand 840
www.teldat.com

Hyundai Rotem Company

Hochgeschwindigkeitszug der nächsten Generation

Die Hyundai Rotem Company hat ihr Visionskonzept-Modell für 
einen Hochgeschwindigkeitszug der nächsten Generation vor-
gestellt. In Zusammenarbeit mit der Hyundai Motor Company 
entworfen, präsentiert es ein futuristisches Erscheinungsbild mit 
dem Ziel, das Reiseerlebnis der Menschen zu einer bedeutsa-
men Reise zu erweitern. Dies wird durch ein dynamisches Füh-
rerstanddesign und markante Außengrafiken erreicht, die einen 
visuellen Kontrast erzeugen. Darüber hinaus wurde auf Basis von 
Windkanaltests ein optimiertes aerodynamisches Design erfolg-
reich angewendet. Das Design basiert auf umfassenden Feldfor-

2000-kW-Wasserstoff-Brennstoffzellen-Hybridlokomotive (Foto: CRRC Group).

Cybersicherheit für Eisenbahnumgebungen (Foto: Teldat).

Hochgeschwindigkeitszug der nächsten Generation (Foto: Hyundai Rotem 
Company).
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schungen zu den Erfahrungen der Fahrgäste, die sorgfältig in 
den Details der Wagen wie Armlehnen, Steckdosenpositionen 
und Sitz-Tischen berücksichtigt wurden.

Halle 3.2, Stand 410 + Freigelände
www.hyundai-rotem.co.kr

Datong Xin Cheng New Materials Co. , Ltd.

Intelligentes Kohlekontaktleisten System

Das intelligente Kohlekontaktleisten-System integriert Überwa-
chungsfunktionen für das Stromabnehmer-Oberleitungssystem. 
Es erfasst kontinuierlich relevante Parameter wie Anpresskraft, 
Rissbildung in der Kohlekontaktleiste, Temperatur der Kontakt-
leiste sowie Härtepunkte (Hard Spots) auf dem Fahrdraht. Die 
erfassten Daten werden an einen bordseitigen Analysator über-
tragen. Dieser leitet die Daten über ein Netzwerkprotokoll an 
das fahrzeugeigene System oder ein zentrales Rechenzentrum 
zur weiteren Verarbeitung weiter. Die aufbereiteten Informatio-
nen werden anschließend an eine Client-Anwendung oder eine 
mobile App gesendet, wo der Nutzer den Zustand des Strom-
abnehmer-Oberleitungssystems abfragen und bewerten kann. 
Auf dieser Grundlage erhält die Fahrzeuginstandhaltung eine 
verlässliche Datengrundlage für den Betrieb und die Wartung

Halle 10.1, Stand 250
www.dtxcxc.cn

Enekom Enerji Bilişim ve Mühendislik San. Tic. A.Ş.

Akustiksystem der nächsten Generation zur  
Erkennung von Schienenbrüchen

RailAcoustic® ist ein fortschrittliches akustisches Schienenüber-
wachungssystem zur kontinuierlichen Bewertung der Schiene, 
Integrität, Betriebssicherheit und vorausschauender Instandhal-
tung. Das System sendet kontrollierte akustische Signale durch 
die Schiene und analysiert deren Ausbreitung sowie Reflexio-
nen zwischen verteilten Feldeinheiten. Veränderungen der Sig- 
nalcharakteristik ermöglichen die frühzeitige Erkennung von 
Schienenbrüchen, strukturellen Defekten und anderen Unre-
gelmäßigkeiten. Darüber hinaus erkennt RailAcoustic® exter-

ne Gefahren wie Steinschlag, Erdrutsche, Überschwemmun-
gen und Unterspülungen der Gleise, bevor Züge den betroffe-
nen Bereich erreichen. Temperatur-, Status- und Diagnoseda-
ten werden kontinuierlich über Glasfaser- oder funkbasierte IP-
Netzwerke an eine zentrale Plattform übertragen. RailAcoustic® 
unterstützt Digitalisierung, intelligentes Asset-Management und 
resiliente Bahninfrastrukturen.

Halle 7.1b, Stand 350
www.enekom.com.tr

Schrey & Veit GmbH

Meilenstein bei LZB-kompatiblen Schienendämpfern

Schrey & Veit präsentiert den weltweit ersten Schienendämp-
fer, dessen vollständige Kompatibilität mit auf dem Schienen-
fuß verlegten LZB-Linienleiterkabeln erfolgreich nachgewiesen 
wurde. Diese Innovation eröffnet neue Einsatzmöglichkeiten: Die 
bewährte Schienendämpfer-Bauform VICON AMSA kann nach 
erfolgreicher Betriebserprobung künftig auch auf Strecken mit 
Linienzugbeeinflussung (LZB) eingesetzt werden. Damit wird der 
Weg für den Einsatz auf rund 8 % des Streckennetzes der DB 
InfraGO frei – dort, wo aufgrund hoher Zugdichten ein beson-
ders wirksamer Schallschutz erforderlich ist. Neben der nachge-
wiesenen elektrotechnischen sowie leit- und sicherungstechni-
schen Kompatibilität erfüllt VICON AMSA auch die nationalen 
Anforderungen an den Schallschutz.

Halle 21, Stand 230
www.sundv.de

Intelligentes Kohlekontaktleisten System (Foto: Datong Xin Cheng).

Akustiksystem zur Erkennung von Schienenbrüchen (Foto: Enekom).

Schienendämpfer (Foto: Schrey & Veit GmbH).
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 Blickpunkt
Die Verbindungsbahn zwischen dem Hamburger Hauptbahnhof und Hamburg-Altona gehört zu den am 
meist befahrenen Streckenabschnitten Deutschlands, die täglich von mehr als 900 Zügen, davon 300 
Zügen des Fern- und Regionalverkehrs, befahren wird. Nach rund 100 Jahren hatte das alte Bauwerk der 
Sternbrücke seine technische Nutzungsdauer erreicht und musste ersetzt werden.

Die neue, 108 m lange und 21 m hohe Stabbogenbrücke wurde auf der sogenannten Brammerfläche 
montiert. Ende Juli 2026 wurde die alte Sternbrücke abgebrochen und anschließend die neue Brücke von 
ihrem Montageplatz per Straßentransport über 500 m bis zum Kreuzungsbereich Stresemannstraße/Max-
Brauer-Allee transportiert und auf den Brückenlagern abgesetzt. Anschließend wurden die Gleise verlegt 
und unter anderem die Oberleitung für die Fernbahngleise und die Stromschienen für die S-Bahngleise 
montiert. Ende August war die Strecke wieder befahrbar.

Um die Verbindungsbahn künftig zu entlasten, wird zurzeit ein neuer S-Bahn-Tunnel geplant, nach des-
sen Inbetriebnahme alle vier Gleise vom Fern- und Regionalverkehr genutzt werden können.

Foto: © Deutsche Bahn AG / Jonas Wresch.
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Parallel operation of integrated 
25 kV renewable generation
Dave B. Hewings, Cardiff (UK)

As part of the onward development of smarter ac traction power systems in Great Britain, Network 
Rail is developing trial operation of combined grid supply and renewable generation systems on the 
Great Western Main Line. Parallel and islanded operation of these new systems offers many overall 
network benefits, and a full understanding of the impact of this type of energy system integration is 
required. Appropriate interface design and advanced control systems utilising an IEC 61850 data 
network for eletric traction power supply systems open up a wide range of possibilities for the entire 
railway system.

Parallelbetrieb einer integrierten 25-kV-Anlage zur Erzeugung erneuerbarer Energien
Im Rahmen der Weiterentwicklung intelligenterer Wechselstrom-Bahnstromsysteme in Großbritan-
nien bereitet Network Rail auf der Great Western Main Line einen Probebetrieb vor, der die Netzver-
sorgung mit Systemen zur Erzeugung erneuerbarer Energie kombiniert. Der Parallel- und Inselbe-
trieb dieser neuen Systeme bietet zahlreiche Vorteile für das Gesamtnetz; daher ist ein umfassendes 
Verständnis der Auswirkungen einer solchen Integration von Energiesystemen erforderlich. Eine 
zweckdienliche Nahtstellengestaltung und fortschrittliche Steuerung unter Nutzung eines 
IEC 61850-Datennetzes für Bahnenergieversorgungssysteme eröffnen vielfältige  Möglichkeitenfür 
das gesamte Bahnsystem.

Exploitation parallèle d‘une production d‘énergie renouvelable intégrée au réseau 25 kV
Dans le cadre du développement de systèmes d‘alimentation en traction à courant alternatif plus 
intelligents en Grande-Bretagne, Network Rail met en œuvre une phase d‘essai combinant alimenta-
tion par le réseau et production d‘énergie renouvelable sur la ligne principale Great Western Main 
Line. Le fonctionnement en parallèle ou en îlotage de ces nouveaux systèmes présente de nombreux 
avantages pour l‘ensemble du réseau ; il est donc nécessaire de bien comprendre l‘impact d‘une telle 
intégration énergétique. Une conception optimale des interfaces et un système de commande de 
pointe utilisant un réseau de données conforme à la norme IEC 61850 pour les systèmes d'alimentation 
électrique ferroviaire ouvrent de nombreuses possibilités pour l'ensemble du système ferroviaire.

1	 Introduction

Network Rail is developing new strategies to enable 
renewable generation sources, such as solar and 
wind generation, to supply the 25 kV ac traction 
power supply system. As part of this, it is proposed 
to operate renewable generation at remote locations 
on traction feeder sections, in parallel with the exist-
ing grid connections. An important part of this fu-
ture strategy is to provide an open structure that will 
permit multiple renewable connections, from multi-
ple suppliers, to be integrated in a single traction 
power supply system, connected and operating si-
multaneously. This paper presents an overview of the 
work being carried out for a new renewable genera-
tion and energy storage development site on the 
Great Western Main Line at Filton, Bristol. This will 
allow Network Rail Wales and Western Region to de-
velop and test new configurations in ac traction 
power supply system design and explore the use of 

its existing IEC 61850 [1] power supply system data 
architecture as part of these new configurations.

Electric traction power supply systems are charac-
terised by large changes in demand, with high but 
short duration peak demand and low load factors. 
Peak demand is also associated with higher energy 
losses. These can be reduced by the use of high volt-
age distribution, such as the 50 kV distribution asso-
ciated with the 25-0-25 kV autotransformer system. 
The Great Western Main Line has such a 25-0-25 kV 
autotransformer electrification operating between 
London Paddington and Cardiff Central, and so is 
able to distribute power through the network at 
50 kV. In future, there is also the possibility to pro-
vide peak lopping to traction feeder sections, using 
lineside connected renewable generation together 
with energy storage systems. Not only does this pro-
vide a means of reducing losses, and operating cost, 
it also provides an emergency traction power supply 
in the event of supply failure or a dewirement. One 
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of the feeder sections on this route feeds approxi-
mately 80 km to Filton, north Bristol. At this site 
there is an existing mid-point distribution site, allow-
ing for 50 kV connectivity to a Network Rail trial re-
newable generation site, as well as a directly-con-
nected 25 kV traction maintenance depot.

2	 Conventional electric traction 
power supply system

Conventional approach to 25 kV ac traction power 
suppy system design comprises a feeder station, sup-
plied by a grid supply point, which then supplies the 
overhead contact line sections, to a mid-point sec-
tioning site. Paralleling and sectioning sites may be 
included through the feeder section, and tradition-
ally, all intermediate sites would have incorporated 
sectioning, as shown in the general feeder section 
configuration in Figure  1. This was historically used 
to reduce the length of a sub-section which is fed 
from a single circuit breaker, which facilitates con-
ventional protection scheme design. The total trac-
tion load in any sub-section may be considered part-
ly a function of its length, and long sub-sections can 
lead to challenges in designing protection schemes 
and settings that cover all fault locations, whilst 
maintaining stability against load encroachment.

3	 Rationalised traction 
power supply system

Over the past decade, Network Rail Wales and West-
ern Region has pioneered the introduction of wide-
area protection, which overcomes the previous limi-
tations of protection schemes by using a cooperative 
approach [2; 3], In this, data from multiple sites, and 
multiple protection relays, is brought together using 
an IEC 61850 traction power supply system data net-
work to provide a more reliable and resilient protec-
tion scheme, without the necessity of the sub-sec-
tioning and additional circuit breakers required by 
the conventional approach. The result is that switch-
gear can be significantly rationalised, and the Ration-
alised Traction System (RATS) configuration is shown 
in Figure  2. This IEC 61850 wide-area approach and 
sequential switching is incorporated into the protec-
tion concept options in EN 50633 [4].

This is the approach now being taken by Network 
Rail for future traction power system design, and not 
only does it provide more reliable operation and im-
proved protection performance, it also eliminates 
the cost of conventional intermediate substations 
with real capital and maintenance cost benefits. This 
RATS architecture has now been in use on the Great 
Western Main Line between London and Cardiff for 
ten years, and has during that time demonstrated 
the highest levels of traction power supply system 
reliability and resilience in the British main line net-
work.

Figure 1:
Conventional 25 kV ac traction power feeding section (all graphics: author, partly modified eb).

Figure 2:
Rationalised 25 kV ac traction power feeding section.
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Ob Energie aus Oberleitung, Batterie, Diesel oder einer Kombination 

dieser Quellen: Der Plasser CatenaryCrafter ist mit bis zu 120 km/h 

immer schnell am Einsatzort. Seine Arbeitsaggregate machen ihn zum 

Spezialisten für Oberleitungsbau und Instandhaltung sowie für 

Inspektionsarbeiten. Bei Störungen dient er als Interventionsfahrzeug 

und leistet damit einen Beitrag zu hoher Streckenverfügbarkeit und 

netzweiter Betriebssicherheit.

Verfügbarkeit auf ganzer Strecke

HOCHLEISTUNG I PRÄZISION I ZUVERLÄSSIGKEIT

„Plasser & Theurer“, „Plasser“ und „P&T“ sind international eingetragene Marken

Halle 26, Stand 270
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